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Tagksnklligkeitcil .

Baden .
Karlsruhe , 23 . Dez . Heute gegen l2Uhr

Mittags trafen Seine Königliche Hoheit der
Erbgroßherzog und Seine Großherzvgliche Hoheit
der Prinz Ludwig Wilhelm , begleitet von dem
Rittmeister Rau , aus Potsdam hier ein . um
bis nach Neujahr in Karlsruhe zu verweilen .

x" Dom Lande . 27 . Dez . Mit großer
Befriedigung hat man die an Seine Durchlaucht
den Fürsten Bismarck gerichtete Adresse
ausgenommen . Noch mancher Vaterlandsfreunb
wäre gerne bei der Versammlung erschienen , um
seine Zustimmung auszudrücken , wenn die
Witterung günstiger gewesen wäre .

Pforzheim , 24 . Dez . Eine bürger¬
melsteramtliche Bekanntmachung bringt zur
Kenntniß , daß gemäß Beschlusses des Bürger -
ausschusses vom 13 . Februar 1884 , von Neu¬
jahr 1885 ab , das Wochenmarkt - Stand¬
geld von der Stadt auf eigene Rechnung er¬
hoben wird und daß die nach dem bisherigen
Tarif festgesetzten Beträge von da an bei den
Oktroi - Erhebestellen zu entrichten sind .

— Die auf den Badischen Bahnen zur
Zeit bestehenden Abonnementskarten für zwanzig
einfache Fahrten innerhalb eines Monats werden
zufolge einer Verfügung der Großh . General -
direktivn auf I . Februar 1885 ausgehoben .

— In der am 10. — 19 . d . M . statt -
gcfundcnen Ziehung der „ Lotterie von
Baden " sind folgende größere Gewinne aus
die dabei Verzeichneteil Nummern gefallen :

50,000 Mk . auf Nr . 9232 . — 20 .000 Mk .
auf Nr . 506 . - 10,000 Mk . auf Nr . 4646 .
— 5000 Mk . auf Nr . 15,881 . — 8000 Mk .
auf Nr . 82307 . — 2000 Mk . auf Nr . 63720 .
- 1000 Mk . auf Nr . 32779 , 36515 , 57180 ,
67799 , 72761 . — 500 Mk . auf Nr . 1508 ,
9679 , 13882 , 15126 , 22009 , 42662 . 44329 ,
53482 , 53857 , 63348 , 37067 , 35293 . —
200 Mk . auf Nr . 848 , 6312 , 6691 , 7369 ,
14575 , 22456 , 24420 , 31071 , 31438 , 35586 ,
35645 , 37230 , 47231 , 51488 , 52213 , 55295 .
65661 , 70530 , 72137 , 84290 .

Deutsches Reich .
* Die nationale Erregung , welche das be¬

kannte Rcichstagsvotum vom 15 . Dezember
hcrbeigeführt , und die sich durch den Adressen¬
sturm an den Kanzler ausdrückt , scheint bis in
die Festtage hincinzuwähren , denn noch immer
veröffentlicht die offiziöse Presse Vertrauens -
kundgebungen für den leitenden Staatsmann
aus allen Theileu des Reiches . Gegenüber
diesem begeisterten Eintreten aller wahrhaft
Patriotisch gesinnten Kreise für seine Politik
het sich Fürst Bismarck veranlaßt gesehen,
öffentlich seinen Dank für diese Kundgebungen
auszudrücken . und offen spricht es der Kanzler
aus , wie sehr ihn diese lebendige nationale Ge¬
sinnung des Volkes ermuthigc , auch bei ab¬
nehmenden Kräften in dem Kampfe gegen die
Parteien auszuharren , welche die Entwickelung
des Reiches hemmten und die mit so schweren
Opfern von der Nation erkämpfte Einheit ge¬
fährdeten . Diese Worte des Fürsten Bismarck
werden jedenfalls bei der großen Mehrheit der
Nation ein freudiges Echo finden , zumal gerade
jetzt die Kunde von einem neuen Triumphe der
überseei schenPolitik eintrifft . Amtliche Meldungen ,
welche auf dem auswärtigen Amte und auf der
Admiralität cingegangen sind , bestätigen die
Nachricht , daß kaiserliche Kriegsschiffe an ver¬
schiedenen Punkten Neu - Guineas und des ncu -
britanischen Archipels die deutsche Flagge gehißt
haben , um auf den im Sommer dieses Jahres
von den betheiligten Rcichsangehvrigcn aus¬
gesprochenen Wunsch die dortigen deutschen

Niederlassungen und Handelsstationen unter
den Schutz des Reiches zu stellen . Deutschland
hat also auch aus der Inselwelt des Stillen
Oceans festen Fuß gefaßt und mit stolzer Be¬
friedigung können wir diese friedliche Aus¬
dehnung der deutschen Machtsphäre in fernen
Welttheilen begrüßen .

* Die Gerüchte über die beabsichtigte Reise
des Fürsten Bismarck nach dem Süden
haben in der Pariser Presse ein merkwürdiges
Echo gefunden . Der „ Figaro " meldet , daß
Fürst Bismarck seine Gemahlin nach Nizza
geleiten und hierbei auch — zwischen dem
12 . und 14 . Januar nach Paris kommen werde ,
um mit Herrn Ferry eine Unterredung ^ zu
haben . Diese sensationelle Meldung bildet be¬
greiflicherweise in Paris augenblicklich das
Tagesgespräch , obgleich sie gerade nicht sehr
wahrscheinlich klingt ; den Gegnern deS fran¬
zösischen Ministerpräsidenten kommt sie aber
gerade recht , um wieder mit den abgedroschenen
Phrasen aufzuwartcn . daß Ferry Frankreich
an Deutschland vcrrathcn und verkauft habe .
Auf der deutschen Botschaft in Paris hat man
keinerlei Nachricht bezüglich des angeblichen
Kommens des Reichskanzlers .

* Die deutsche Kriegsmarine ist wieder
um ein stattliches Fahrzeug vermehrt worden ,
um die aus der Werft des „ Vulkan " in Stettin
erbaute Pauzerkorvette . welche in voriger Woche
vom Stapel gelaufen ist und den Namen „ Olden¬
burg " erhalten hat . Mit der „Oldenburg " hat
die genamitc Schiffsbau - Gesellschaft das zehnte
größere L-chiff für die deutsch« Flotte geliefert .

— Am 22 . Dezember Mittags wurde dem
Attentäter Reinsdorf und Genossen das
Urtheil des Reichsgerichtes in Leipzig verkündet .
Die Angeklagten wurden einzeln in den Saal
geführt , zuletzt Rupsch . Er steht bleicher als
seither aus und trägt die Spuren der Seelen¬
kämpfe der letzten Tage . Küchler sieht gleich-
giltig vor sich hin und scheint sich in sein
Schicksal gefunden zu haben . Reinsdorf ist der
Alte geblieben ; ruhig , fast heiter blickt sein
Auge , ein leichtes Lächeln umspielt seine Lippen .
Platz an Platz ist der Saal gefüllt . Unter
athemloser Stille verliest Präsident vr . Drenk -
mann folgendes Urtheil :

Im Namen des Reichs ! In der Strafsache
Wider Reinsdorf und Genossen wegen Hoch-
verrathS und anderer Verbrechen erkennt das
Reichsgericht für Recht : 1 ) Der Angeklagte
Schriftsetzer August Reinsdorf aus Pegau
in Sachsen , ist der ihm zur Last gelegten
Verbrechen schuldig und wird zum Tode ,
15 Jahren Zuchthaus , Ehrenverlust und Zu¬
lässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht
vcrurtheilt . 2) Der Angeklagte Bach manu
ist der Brandstiftung mit der Absicht , Menschen¬
leben gefährden zu wollen , für schuldig be¬
funden worden und wird deshalb mit 10 Jahren
Zuchthaus . Ehrcnverlust und Zulässigkeit der
L-tellung unter Polizeiaufsicht vcrurtheilt .
3 ) Der Angeklagte Rupsch ist des ihm zur
Last gelegten Verbrechens , in Gemeinschaft mit
denr Angeklagten Küchler Se . Majestät den
Kaiser von Deutschland , König von Sachsen
und andere deutsche Bundesfürsten durch eine
Dynamit - Explosion haben tödten zu wollen , im
vollen Umfange für schuldig befunden worden
und wird deshalb zum Tode , 12 Jahren Zucht¬
haus . Ehrenverlust und Zulässigkeit der Stellung
unter Polizeiaufsicht vcrurtheilt . 4 ) Der An¬
geklagte Küchler wird wegen des soeben unter
3) geschilderten , mit Rupsch gemeinschaftlich
begangenen Verbrechens zum Tode , 12 Jahren
Zuchthaus . Ehrcnverlust und Zulässigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht vcrurtheilt .
5) Ter Angeklagte Holzhauer ist der Teil¬

nahme und Vorschubleistung zu dem unter
Anklage stehenden Verbrechen für schuldig be¬
funden worden und wird deshalb mit 10 Jahren
Zuchthaus . Ehrverlust und Zulässigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht vcrurtheilt .
6 ) Die Angeklagten Nheinbach , Soehu gen
und Toelln er werden von der Theilnahme
an den Verbrechen frcigesprochen . Todesstille
herrschte im Saale während der Verkündigung .
Aller Augen waren aus die Angeklagten ge¬
richtet . Das Urtheil schien nur auf Rupsch
Eindruck zu machen , er weinte still vor sich
hin . Die übrigen Angeklagten schienen es ganz
theilnahmlos anzuhören .

— Das Reichsgericht in Leipzig hat die
von Frau Colemine ( Gräfin Romrodt ) be¬
antragte Revision ihres Ehescheidungsprozesses
gegen den Großherzog von Darmstadt verworfen .

— In Nürnberg ist Ludwig Jegel ,
der tapfere Redakteur der „ Nürnb . Presse " ge¬
storben . Sämmtliche Nürnberger Kollegen ehrten
ihn durch einen Lorbeerkranz auf seinem Sarge .

— Wird am Ende auch Kladderadatsch
in den Bann gethan , weil er an der Spitze
seines Blattes dem patriotischen Zorn über die
Abstimmung am l5 . Dezember von seinem
politischen Parteistandpunkte das Wort gibt
und zwar in sehr ernsten Worten ? Hier zur Probe
nur die 3 . Strophe .

Es ist gescheh
'n — o ließ es sich verschweigen !

Doch weit erscholl cs in die Welt hinaus ,
Wir seh

'n die Welt mit Fingern aus uns zeigen .
Den Spott des Auslands fordern wir heraus .
„ Seht , das ist Deutschland , stets nach solchem trachtend .
Was Schmach ihm bringt , und seinen Ruhm verachtend ."

— In Großbregerdorfin Bayern legte
sich ein Bettler in den Backofen des Wirths -
hauscs , um zu übernachten . Als man morgens
aufmachte , war er halbverkohlt und todt .

— Eine der größten Errungenschaften der
Technik ist die starke Verringerung der Kessel¬
explosionen . und dies um so mehr , als sich
zur Bekämpfung dieser furchtbaren Ereignisse
keine einzige haltbare Theorie aufstellen läßt
und nur die Praxis zu Gebote steht . Seit 1864
ist sich die Zahl der Explosionen ungefähr gleich
geblieben , ja dieselbe hat sich im Durchschnitt
eher etwas verringert , während die Zahl der
Kessel seitdem mindestens um das zehnfache zu¬
genommen hat . Das Ergebniß ist allein den
Verbesserungen im Bau und in der Behandlung
der Dampfkessel zuzuschreiben .

— In London sind die ersten 1000 Kisten
deutschen Pulvers in Woolwich abgeliefert
worden und in den nächsten 3 Jahren werden
weitere 9000 Kisten Nachfolgen . Sie stammen
von der Ver . Rheinisch - Westfälischen Pulver¬
fabrik . Ein Jahr lang brüteten die Fachmänner
in Woolwich über des deutschen Pulvers Zu¬
bereitung . und erst , als sie betrübten Herzens
ihr „ non P08MMU8 " ausgesprochen , entschloß
sich die Regierung dazu , die Kundin einer
deutschen Firma zu werden . Der abgeschlossene
Vertrag lautet auf 3 Jahre .

— Plonplon , der Spitzname des Prinzen
Jerome Napoleon (geb . 1822 ) rührt aus
dem Residenzschlosse in Stuttgart her . Jerome
war bekanntlich Enkel des damaligen Königs
von Württemberg und kam als kleines Kind
ins Schloß . Der König hat ihn gern um sich
gehabt : wenn er ihn um seinen Namen fragte ,
so antwortete der Kleine , der noch nicht deutlich
sprechen konnte , Plon statt Napoleon . In Folge
davon rief ihn der König selbst oft so und so
kam der Name allmälig unter die Leute und
blieb an ihm hängen .

Belgien .
* In Belgien ist das Ereignis ) des Tages

die schroffe Scheidung der liberalen



Partei in die gemäßigten und die radikalen Ele¬
mente . Die Anmaßung und der Doktrinarismus
des Führers der Radikalen , Janson , und seiner
Freunde war den Gemäßigt - Liberalen schließlich
doch zu unbequem geworden , so daß sie sich als
eine ganz neue Partei konstituirtcn . Freilich
ist dieses Schisma gerade nicht geeignet , die
Position des gegenwärtig in Belgien am Ruder
befindlichen ultramontaneu Kabinets Beernärt
zu schwächen.

Italien .
* Trotz aller offiziösen Ableugnungm trägt

sich die italienische Regierung mit Kolonisations¬
plänen , zunächst Was die afrikanische Küste deS
Rothen Meeres anbelangt . In erster Linie
soll bekanntlich die Besetzung von Hula , südlich
von Massowah , zu erwarten sein , doch nimmt
man allgemein an . daß die Besetzung dieses
Punktes nur der Vorläufer einer ausgedehnten
Aktion JtalMrs am Rothen Meere sein wird ,
welche ausgeführt werden soll , sobald der dritte
Artikel von der Kongo - Konferenz erledigt worden
ist . Diese Aktion soll , wie den „ Daily News "
aus Rom gemeldet wird , die Zustimmung der
englischen Regierung , mit welcher das römische
Kabinet zu einer Verständigung über die egyptische
Frage gelangt sei , erhalten haben .

* Die i t a I i e n i s ch e D e p u t i r t c n k a m m e r
hat noch unmittelbar vor den Weihnachtsscrien
ein wichtiges Werk vollbracht , indem sie die
Eisenbahnkonventioncn trotz des Widerspruches
der Opposition genehmigte und somit die
Eisenbahnpolitir des KabinetS Tepretis guthieß .

Nach den WcihnachtSferien wird Wohl zunächst
die Interpellation der Radikalen bezüglich der
überseeischen Unternehmungen der Regierung zur
Sprache kommen , wobei jedenfalls auch die
italienische Congo - Expedition , die in diesen
Tage » von Genua ausgchen soll , um von einem
bestimmten Punkte des Lagosstromes aus in 's
Innere Afnka ' s vorzudringcn , erörtert
werden wird .

Egypten .
* Tie englische Nilexpedition zum

Entsätze Chartums schreitet jetzt rüstig vorwärts .
Neben dem englischen Vortrab unter General
Stewart ist nun auch Wolseleh selbst mit seinem
Generalstab in Korti am Nil , dem einstweiligen
-Stützpunkt der englische» Operationen , angelangt .
Von Hiera aus bis Chartum ist 's nicht mehr-
gar so weit , denn ein von dort in Korti mit
guten Nachrichten von Gordon eingctroffener
Bote hat zu seiner Reise blos 1l Tage gebraucht .
Die Engländer werden freilich etwas länger
gebrauchen , selbst wenn ihnen der Mahdi weiter
keine Hindernisse in den Weg legen sollte .

* Die egyptische Regierung macht dem
Verlangen Rußlands und Deutschlands gegen¬
über , Vertreter dieser Mächte bei der egyptischen
Staatsschuldcnkasse zuzulasscn , allerhand Aus¬
flüchte , hinter denen wahrscheinlich England steckt .

Eingesanvt .
Herr Redakteur ! Es wird gegenwärtig

von jungen Müßiggängern Abends ein Unfug
getrieben , durch den sich dieselben in Besitz von

Mitteln setzen , welche während deS Tages zu
unlauter » Zweck dienen müssen . Es sind dies
die sogen . „ Heiligen Dreikönig "

, welche
eben jetzt wieder in Wirthschaften und Privat¬
häusern — oft zum Gespötte und zur
lästigung des Publikums — in hiesiger Stadt
und Umgegend ihr Unwesen treiben . Man
beseitige doch diesen Kinderbettel der gefähr¬
lichsten Art . .1.

Markt -Bericht . lh.
X Durlach , 24 . Dez . Der am 22 . d . M .

dahier abgehaltene Viehmarkt war mit ca .
480 Stück Vieh befahren . Die Nutzkühe bildeten
die größere , die Ochsen und Rinder die geringere
Zahl . Kälber waren sehr viele vorhanden . Der
Handel war Anfangs etwas gedrückt , wurde
aber später sehr lebhaft . Die Preise stellten
sich wie folgt : für eine Nutzkuh von den stärkeren
Schlägen wurde 250 — 400 Mk . — eine Kuh
mit Kalb wurde sogar für 511 Mk . verkauft ,
für Allgäuer Kühe 180 — 230 das Stück , für
ein 1 jähriges Rind 110 — 120 Mk . . für ein
1 ^ — 2jährigcs Rind 150 — 180 Mk . , je nach
Na ^e und Nährznstand . bezahlt . Für ein Paar -
Ochsen wurden 000 Mk . erlöst ; weitere Ochsen-
käuse bemerkte ich nicht . Ein Transport Kälber
von ca . 50 Stück wurde für Frankfurt gekauft
und 34 - 40 Mk . per Stück bezahlt . Nassauer
Viehhändler kauften wieder größere Transporte
Nutzkühe und brachten sie per Eisenbahn in
ihre Heimath . Für 50 Kgr . , ein Centncr ,
bankmäßiges Kuhfleisch , Schlachtgewicht , wurden
45 —46 Mk . erlöst — sog. Wurstfleisch .

TlmLsverkürrdigmrgsblaLt für den Amtsbezirk Durlach .
Die Versicherung der Gebäude gegen Feuersgefahr

durch Privatgesellschafterl betreffend .
Nr . 15,674 . Tie Gemeinderäthe werden aus die im Gesetzes- und

Verordnungsblatt Nr . 48 erschienene, mit 1 . Januar 1885 in Wirksam¬
keit tretende Verordnung vom 15 . d . M . obigen Betreffs unter der
Veranlassung aufmerksam gemacht , die sie berührenden Vorschriften ,
insbesondere jene des 8 - 6 Absatz 2 , tz . ! 3 Absatz 3 , tz . 15 Absatz 3
und 4 . Z . 10 und 2l ) ebenda in pünktlichen Vollzug zu fetzen .

Ais besonders beachtenswert !) sind die Bestimmungen in 8 - 13
Absatz 1 und 2 sowie in Z. 14 Absatz 2 der neuen Verordnung hervor -
zuhcben . Nach dem angeführten 8 - 13 Absatz 1 soll sich die Privat¬
versicherung der Zur Landcsfeucröersicheruugsanstalt ausgenommen « » Ge¬
bäude künftig in der Regel auf den fünften (bezw. einen kleineren ) Theil
des jeweils im Fcucrversicherungsbuch eingetragenen Versichcrungs -
anschlags erstrecken ; tritt eine Aenderung des Versicherungsanschlags
eines Gebäudes ein , so wird solche sodann auch alsbald hinsichtlich der
bestehenden Privatversichcrung für beide Theile wirksam und verbindlich ,
ohne daß es einer Berichtigung des Versicherungsvertrags oder einer
Nachversicherung bedarf . Hinsichtlich der Fälle , in . welchen nach Z . 13
Absatz 2d abweichend von dcr Regel die Privatversicherung auf eine be¬
stimmte Summe abgeschlossen ist , besagt der nachfolgende 8 - 18 in
wie weit für eine derartige Versicherung eine etwa einiretende Ver¬
änderung des Verficherungsanschlags maßgebend zu werden geeignet ist.
Mit Rücksicht auf diese Einzelbestimmungen schreibt weiterhin der Z . 19
der Verordnung vor , daß die Gemeinderäthe alle Veränderungen des
Verficherungsanschlags solcher Gebäude , bezüglich deren eine Privat -
Versicherung im Fcucrversicherungsbuch eingetragen ist . sofort nach er¬
folgtem Eintrag der neuen Einschätzung den Bezirksagenten der be¬
theiligten Privatgesellschaften mitzuthcilen haben .

Durlach den 22 . Dezember 1884 .
Grotzherzogliches Bezirksamt .

Grube r .

Maßregeln gegen die Cholera betreffend .
Nr . 15,880 . Tie an die Bürgermeisterämter unterm 13 . v . M .

Nr . 13,872 — Amtsblatt Nr . 136 — ergangene Auflage wird nun¬
mehr außer Wirksamkeit gesetzt .

Durlach den 26 . Dezember 1884 .
Grotzherzogliches Bezirksamt .

, Gruber .

Bekanntmachung .
Im Neujahrs -Briefverkchr ist cs

von gpnz besonderer Wichtigkeit ,
daß auf den Adressen die Wohnung
des Empfängers nach Straße
und Hausnummer deutlich an¬
gegeben werde . Dies gilt auch für
L - tadtbriefc . Das Publikum
wird in seinem eigenen Interesse
hierauf aufmerksam gemacht .

Karlsruhe , 22 . Dez . 1884 .
Der Kaiserliche Ober - Postdirektor ,

Geheime Obcr -Postrath
gez - Heß .

LiegenfchastSversteigerung
jsDurlachZ Georg Jakob

Forsch » er , Landwirths Erben
von hier , lassen

Montag , 29 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr .

im hiesigen Rathhause mittelst öffent¬
licher Steigerung verkaufen :

Gemarkung Aurlach .
Gebäude .

I .
Lgrb . Nr . 272 a . 11 Ar 67 Meter

,
Ortsetter , Hosraithe und Garten ;

^
ein einstöckiges Wohnhaus mit Stall ,
Schweinsiällen . Schopf und sonstiger

Zugehör in der Pfinzvorstadt hier ,
neben Leopold Schwarz einerseits
und Stadtgemeindc und Friedrich
Mai Wittwe anderseits .

A e ck c r .
c,

Lgrb . Nr . 4250 , 14 Ar 21 Mcter
aus den Lissen , neben Friedrich
Kleiber , Blechners Wittwe , und
Johann Friedrich Kleiber Wittwe .

3 .
Lgrb . Nr . 6988 . 21 Ar 15 Meter

in der Tasche , neben Andreas Knecht
und Adam Friedrich Rittershofer .

4 .
Lgrb . Nr . 7790 . 23 Ar 85 Meter

aus der Hochstett , neben Christian
Zachmann und Philipp Rittershofer .

Weinberg .
5.

Lgrb . Nr . 5421 . 7 Ar 81 Meter
im oberen Dechantsberg , neben
Johann Wackershauscr und Johann
Maier .

6 .
Lgrb . Nr . 6703 . 12 Ar 63 Meter

m Kaisersbcrg , darunter l Ar
80 Meter Grasrain , neben Gabriel
Rittershofcr und Jakob Mathäus
Weiler .

7 .
Lgrb . Nr . 6864 - 65 . 13 Ar

86 Meter im Steinte , neben Joh .
Jakob Goldschmidt und Jakob
Heinrich Klenert .

Turlach , 17 . Dez . 1884 .
Las Waisergericht c

Fr . Löwcr .

LiegenschaftSverfteigerung
^DurlachZ Die Erben der Wittwe

des Schleifers Christof Stein le ,
Satomea geb. Dahlinger von
hier , lassen

Montag , 19. Januar ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst öffent¬
licher Steigerung verkaufen :

Gemarkung Aurlach.
Weinberg .

1 .
Lgrb . Nr , 6200 u . 6204 . 8 Ar

78 Meter im unteren Wolf , neben
Gewanncnweg , Heinrich Fließ ,
Jakob Mai und Philipp Ritters -
Hofer ; Anschlag 100 Mk .

A e ck c r .
2 .

Lgrb . Nr . 7019 . 10 Ar 58 Nieter
im Hotzer . neben Rohrcck-Seilnacht
und Wilhelm Müller ; Anschlag
130 Mk .

3 .
Lgrb . Nr . 7024 . 20 Ar 52 Metsr

im Hoher , neben Jobann Heinrich
Weiler und Wilhelm Beuttenmüller ;
Anschlag 110 Mk .

Turlach , 17 . Dez . 1884 .
Das Waisengcricht :

Fr . Löwer ,

Dank.
^DurlachZ Allen geehrten Freun¬

den der hiesigen Rettungsanstalt ,
die durch ihre Gaben unfern Zög¬
lingen eine Festfreude bereiten halsen ,
hiermit ein herzliches „ Vcrgclt 's
Gott " .

W . Weiher .

Liegensciraftsversteigernng
jsDurlachZ Die Erben der Frau

Hofdiakonus Friedrich Wvtfel
Wittwe , Friedericke Luise
geb. Schweizer dahier , lassen

Montag , 19. Januar ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst öffent¬
licher L-teigernng verkaufen :

Gemarkung Durlach .
O

Lgrb . Nr . 222 . 9 Ar 42 Meter
Ortsctter , Hosraithe , Hausgarten
und Glasurgraben ; ein zweistöckiges
Wohnhaus mit Scheuer , Stallung .
Hintergebäude und Garten in der
Lammstraße dahier , neben Ludwig
Zeltmann und Christian Lerch.
Anschlag 12,000 Mk .

Wiesen .
2.

Lgrb . Nr . 350 ?
'
13 Ar 18 Meter

auf den Hinterwiesen , neben Karl
Leber und Jakob Postweilcr ; An -
schlag 500 Mk .

Durlach . 20 . Dez . 1884 .
Das Waisengcricht :

Fr . Löwer .

Eine Wohnung mit Küche
und Speicher ist zu vermicthen .
Näheres in der Expedition d . Bl .



Weingarten .
LiegenfchaftSverfteigerung

Die Erben der verlebten Franz
Link Wittwc von hier lassen am

Montag , 5 . Jannar ,
Abends 7 Uhr .

auf dem Nathhause dahier nochmals
öffentlich versteigern :

1 . Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Ŝtall und Keller nebst Hof -

^ taithe und 77 Ruthen Garten
beim Hause , im Unterdorf ,
neben Johann Russe! und
Franz Jakob Windbiel ; An¬
schlag 1200 Mk .

2 . 195 Ruthen Acker in 2 Par¬
zellen ; Anschlag 190 Mk .

Weingarten . 20 . Dez . 1884 .
Das Bürgermeisteramt :

Martin .
Zech .

Krötzingen .

Hausverfteigerung.
Ludwig Müller Wittwe .

Dorothea geb. Scheidt und
ihre Kinder lassen mit obervormund -
schaftlicher Genehmigung am

Dienstag , 6 . Januar ,
Abends 7 Uhr .

auf dem Rathhausc in Grötzingen
öffentlich zu Eigenthum gegen Baar -
zahlung versteigern :

Eine einstöckige Behausung , der
vierte Thcil einer Scheuer und
Stallung mit Schweinställc .
sowie ein kleines Gemüsegärt¬
chen , im Mittelviertel dahier ,
neben Christian Burst und Adam
Scheidt . Anschlag 1000 Mk .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der
Anschlag oder darüber geboten wird .
Liebhaber werden hiezu eingeladen .

Grötzingen , 24 . Dez . 1884 .
Das Bürgermeisteramt :

Krieger .
_ vclt . Wnlh .

Neuenbürg ,
Lng- DlkimutzholPNdmf.

Am Donnerstag , 8 . Januar
1885 kommen aus dem Stadtwald
Buchberg und Hinternberg von früh
10 Uhr an auf dem Nathhaus hier
zum Verkauf :

3 Stück solchen Langholz IV . Kl .
mit 1 .5 Festmeter , 1088 Stück
tannen Langholz V. Kl . mit
106,05 Festmeter , 152 Stück
tanncne Wcrkstangen I . Kl . ,
761 dto . II . Kl . . 110 dto .
111 . Kl . . 1461 Stück tannene
Hopfenstangen I . Kl . . 948 dto .
II. Kl . . 335 dto . III . Kl . , 180
Stück Neisstangen l . Kl . , 942
dro . II . Kl . (Hopfenstangen ) .
2842 Stück Reisstangen III . Kl .,
6175 dto . IV. Kl . . 9500 dto .
V . Kl . (Rebpfähle .Floßwieden rc.)
10 Flächenloose ungebundenes
tannen und buchen Reis .

Neuenbürg , 22 . Dez . 1884 .
Stadtschultheißenamt :

Bub .

Mtt-SiMlkni »t
von vorzüglichem Geschmack empfiehlt
pro Pfund 10 Pf .

_ IVlagnus 8ekukp.
Feinste

? MSeLö5SS22S2,
in Flaschen zu Wk . 2.50 u . 1 .50 . bei

sofort zu miethen
gesucht. Anerbieten wolle man an
die Expedition dieses Blattes ge¬
langen lassen .

Injkttlsauteüe Wochenschrift lnr dos gebildete PubliklM .

Deutsches Montags -Matt .
Einzige nnr am Montag erscheinende Berliner Zeitung .

Diese durch und durch origitteUe lilterarisch - politische Wochenschrift , welche die hervorragendste » deutschen Schrift¬
steller zu ihren Mitarbeitern zählt , enthält eine Fülle geistvoll geschriebener Artikel , die ein treues Spiegelbild der politischen ,
literarischen und künstlerischen Strebungen unserer Tage darstellcn . Jede neu auftauchende Frage , jede neue Erscheinung in
Wissenschaft , Politik , Kunst und Leben findet im „ Deutschen Montags -Blatt " unparteiische und erschöpfende Behandlung ,
während die gesellschaftlichen Zustände der Gegenwart in elegantester Form interessante Beleuchtung erfahren Belletristische
Feuilletons und Humoresken sorgen für die Unterhaltung der Leser .

Diese litterarisch >politische Zeitschrift ersten Ranges , welche am zeitungslosen Tage , dem Montage , erscheint , verbindet
die Vorzüge einer unterhaltenden und anregenden Wochenschrift mit denen einer wohlinsormirten , reich mit Nachrichten
aus erster Quelle ausgestalteten Zeitung , und so entspricht das „ Deutsche Montags -Blatt " in seiner Doppel - Natur einem
entschiedenen Bedürfnis ; des gebildeten Lesepubliknms , wofür die große Verbreitung den besten Beweis liefert.

Alle ReichSPostanstalten und Buchhandlungen nehmen Abonnements zum Preise von 2 Mk . 80 Pf . pro
Quartal entgegen . Bei Postbcstcllungen verweise man auf Nr . 1384 der Post -Zeitungs -Prcisliste pro 1884 . Inserate finden
durch dieses , fast ausschließlich in den feinsten Familienkreisen gelesene und in allen besseren Hotels , Restaurants , Konditoreien re .
ausliegende Blatt eine sehr zweckmäßige Verbreitung . Probennnttnern versendet gratis und keanco die Expedition des
„ Deutschen Montags -Blatt " , Berlin 8« .
' ^ucü kür äie8e-> .laiw empkeble » nir uiwere Spinnerei x »m Ver¬

arbeiten ran
m? La .GLs , La .uk - uuL H -Kvorx

?. u 6a NI unä lleinvnnll in besten hunlitäton , 2UM berab §esetrten
llokne ran

Unsere beksnnten unten benannten Kenten neröen nie bisher bereit - >
« illiA 8enilunffen kür «ns besorgen .

8PMIMM Minetten in kLven 8dur^.
> Nähere Auskunft ertbeilön nnä besorgen KeussunLvn an oben genannte j

8piunerei : i
^ Hürrs-rL Lsntsrö , llurlncli. - IV Odirurg , Weingarten.

Holl . Darr , Wilkeräingen . Z'g-L . Fslösr , llangensteiubaeb. !

sowie zu Geschenken empfehle ich die vielen Artikel meines
Waarenlagers , wie folgt :

Albumbilder , Album , Photographie - , Poesie - und Schreibalbum ,
Abreißkalender , Bilderbücher , Bilderbogen . Büchertrüger , Bücherranzen ,
Brieftaschen , Briefmappen , Briefmarkenalbum , Briefkasten , Cotillonorden ,
Cigarrenctuis . Fidelbogen . Farbenkasten , Federrohr , Federkasten ( Schieber ) ,
Feder - und Radirmesser . Goldborten , Geschäftsbücher , Geigen und Kasten
dazu , GratulatiouSkarten , Globus . Grisfelspitzer und - Feilen ; Gesang¬
bücher , Gebetbücher , Gummiballen . Gold - und Silberschaum , Griffel -
Halter . Geldbeutel , Hand - und Mundharmonika , Jugendschriften , Klassiker ,
Kalender , Landkarten . Lineale , Laubsägen (Vorlagen und Holz ) ; Lehr¬
mittel aller Art , Lichtschirme , Linirmaschinchcn , Monogrammpapier ,
Medaillen , Modcllirbogen , Metalltaseln , Musikmappen , Musikalien ,
Muschelkartonagen , Notizbücher , Necessaires (Nähkasten ) , Ocldruckbilder ;
Papiere aller Art , Photographierahmen , Portemonnaies, Patent¬
löscher , Papeterien , Photographien und Lichtdruckbilder , Reißschienen ,
Reißbretter , Reißzeuge , Reißfedern , Rechenmaschinchen . Rauschgold ,
Reisekoster und Reisesäcke , Saiten , Spiele , Spielkarten , Schulbücher ,
sämmtliche Schreib - , Rechnen - und Zeichnenhefte für Stadt und Land ,
Schiefertafeln , Schreibmappcn , Schreibzeuge , Bibeln und Testamente ,
Tanzkarten , Toilcttegegenstäiide . Volksbücher , Msitenkarten - Etuis
und -Taschen , Visitcnkartentafeln , Wandkalender . Wandmappen , Zünd¬
holzbüchsen , Zirkel . Zithern , Ziehmänner , Zeichenvorlagen , Zeichen¬
etuis ; sämmtliches in großer Auswahl und zu billigen Preisen ; für
Wieberverküufer billige Engrospreise .

Druckarbeiten werden schnellstens gefertigt , geschmackvoll und
billig , und zwar :

Adreßkartcn , Avisbriefe . Couverts . Cigarrenbeutel , Etiquets ^
Fakturen , Frachtbriefe , Kopfbogen , Lieferscheine. Musterbeutel , Mehlsack¬
zettel , Neujahrskarten und -Briefe , Programme , Prospekte , Quittungen ,
Rechnungen , Stationszettel , Servietten , Trauerbriefe und -Karten ,
Visitenkarten , Verlobungskarten und -Briefe , Wechselformulare . Wein -
und Speisekarten ; Bestellungen ,aus Metall - und Kautschukstempel
werden angenommen , Paginiren ruzd Pcrforiren besorgt , Abonnements
auf Zeitschriften , Modenjournale und sämmtliche Literatur angenommen ,alle Artikel des Buchhandels , soweit nicht auf Lager , schnellstens
angeschafft .

Dui-Iack , Kauplstraße 48 .

4

4
4
4
4

8ro „ « Soläan » tlsLaill »?-« »««», » 44.Süd
ürosse rilborn » ilaäalll »

p»el» l»SS.
» !,n IS7Z .

Lroovs -Lelisüls
US»». , » » 54-

empfiehlt sich zum Spinnen von Flachs , Hanf und Abwerg .
Näheres durch den Agenten

K . ^ oe !i8eiii ! cj in llupisek .

NoltrshM Nnrlch.
<E . G7 )

Wir ersuchen unsere Mitglieder
um Abgabe ihrer Einlagebücher an
unserer Kasse.

Durlach , 27 . Dez . 1884 .
Der Vorstand .

Bei allen Buchhändlern und Buchbindern
ist zu haben :

Achter Keßekkalender .

Hebels KheinlSiid .
Dausfreund

s«r
das Jahr

'VF- >'

Preis 30 Pfennig .
Der Rheinländischc Hausfreund 1885

kann als Volksbuch in hervorragendem Sinuc
des Wortes gelten . Originalarbeiteu her¬
vorragender Volksschriftstellcr zieren den¬
selben , wie Anzengruber , Rossegger , Barack
u A . Der Inhalt ist : Leibgeding , ein böses
Ding ; Eine Geschichte von bösen Sprich¬
wörtern von L . Anzengruber . Wie der Abels -
bcrger Gesangverein preisgekrönt wurde ;
Wie sich der Gebirgsbauer sein Haus baut ,
beide von Rossegger . For die Zukunft weeß
ich, was ich dhu ; Ein improvisirtcs Gast¬
spiel ; E Gebortsdagsiwerraschung von Ba¬
rack. Die Haseler Höhle . Ein Opfer der
Pflicht . Wie es gelehrten Leuten gehen kann .
Ritter Ebcrlc August Stöber . Etwas von
I . P Hebel , dem Schulmeister . Ter Hand¬
schuhhändler . Gustav von Stösser . Scminar -
direktor vr . Berger . Weltschall . Städtebild
aus dein Mittelalter . Marktverzeichnisse .

Wadischer Landeskakender
mit lehrreichen Erzählungen und lustigen
Schwänken und vielen Bildern .

Preis 20 Pfennig .

OlioenSl
inländisches , per

Mvllulll, Liter 1 Mt . 40 Pf ..'xvt- N ausländisches . per
vrv . Liter 75 Ps .

empfiehlt
F. W . Ltengtl.

Hammelsteifch
ist von heute an fortwährend zu
haben bei

H . Löffel , Mehger
nnen schwarzen .

, hat zu verkaufen
GotLsriev Lust

in Hohenwettersbach .



110 KsikrÜlch 110, Karlsruhe , 110 Ksiskrßnße 110.
I » Folge der jetzige» schlechte« Zeit unv der damit begleitete » Geldkrisis habe ich mich entschlösse »einen Maffcnausvcrkauf zu arrangiren , um die fertige »

VE " TTbrrvL ALÜ N ^ LAckGZr GA,rÄsroirs2L ,
die ausschlietzlich nur mit »ach Maas ; gefertigten Sachen zu vergleiche» sind, an» schnellste» ausverkaufen zukönnen . Nur nm die ganz enormen Waarenvorräthe in schnellster Zeit zu Geld zu machen, findet der feinsteals auch der ärmste Man » l > 0 Kaiserstratze 110 für wenig Geld die elegantesten und dauerhaftestenKleidungsstücke , und werden dieselben verkauft ohne Rücksicht ans deren reellen Ladenpreis so lange der
Borrath reicht, wie untenstehender kleiner Auszug Ser Preisliste den besten Beweis liefert . Ich machedarauf aufmerksam , datz sämmtliche vorhandenen Waarcn sowohl was den Stoff , die Futtersachen und den
Schnitt derselben betrifft , nur prima . Qualität sind, wovon sich Jeder beim Einkauf überzengen kann .Niemand sollte sich diese Gelegenheit , für wenig Geld derartige gute und elegante Kleider erhalten
zu können , entgehen lassen^ da sich solche Gelegenheit in ö >686M l. kb6N klickt Wiklikl' bieten lillktte
wie in t

110 Kaiserstraße , Karlsruhe , Kaiserstraße 110.

1 . Abtheilung »
Complctte Attjüge , dir früher gekostet 26 — 3t) , von 13 Mk.

" " ,, „ ,, — 34 , „ 16 „

- „ - » » 33 — 50 , „ 24 „
Fapon -Anzüge , „ - „ 29 — 40, „ 18 „

„ ,. ., 36 - 48. .. 11» „
32 - 44 22

I - II 28 - 40 .
'

I 21 I
- . - 30, „ 16 „

Schwarze Anzüge , « „ ., 40- 65 . „ 32 .,
„ Gehrock -Faeon „ „ „ 52 - 80. „ 36 „
- - „ 38—54 , „ 23 „2 . Abtheilung .

Jasd - Joppe « , die früher gekostet 11— 17, von 3 Mk.
13 — 21 , „ 6 °f „

an

Tchlasröcke ,

I elegant

15 - 24 ,
12 - 18,
16 - 24.
15 — 20 ,
17 - 23,
24- 34,
18- 28.

Einzelne Hosen , „

4 . Abtheiiung .
WA .

^ Hosen L Westen , die früher gekostet 12— 16 ^, von 6 Mk. an.
- l -3 - 18. .. 7); „
., 15 - 20, « !- „ „
.. 18 - 26. „ 10 „ ..
- 9. 3 ^ „
.. 8- 12, „ S
„ 9- 14. „ 7 „

- .. 82- 17 , - «
- » ,, 18 17, ,, 8 „ „3. Abtheilunst.

Knaben -Anzüge , die früher gekostet 7—I I , von 4 Mk. an .
» „ „ - 8 —14, „ 4,u „ „

„ Nouvea uts „
! Jü,rglings - A « züge, „

Kuaben -Palelots , I

JnnglingSpaletotK I

13- 20, „ S „
18 - 24 , 8 ..
21 - 26 , „ 12 ..
26- 45. .. 17 ..

7- 18 . - 4 „8—13. „ S „
15- 31 , „ 10 „
18- 21 . ..
14- 28, „ 13. „

^ LtLLt ;Lo ! LSvLG SSLLSLWÜS - ! M « ,
ßDurlachZ Sonntag den 28 . V . M . , Vormittags II Uhr . l MSS ^ 7»

findet in der städtischen Turnhalle dahier
^

I Sonntag den 28 . Dezember 1884 :« i-Mei.« ! Zwei große Konzerte ,
Der NokstüNb . iausgcführt von der ganzen Kapelle der Zlnterofsizierschuke Kttkingeu,

unter Leitung ihres Kapellmeisters A. Honrath .

ne

von
2 . sU . Mellt .)

Aehntstvahe 6 ,
empfiehlt sich zur Anfertigung von Photographien jeder
Art und Größe bei Zusicherung guter Ausführung und billigen

Preisen .
^ ^

Besonders zu Weihnacht» - und Neujahrsgeschenken sind ^
Photographien sehr passend . kß

Achtungsvollst > >
Gi . Eisenh ut .

^ ^

Hiefenöacher,
empfiehlt sein großes Lager fertiger Herrcnklcider , Paletots ,
Hosen und Westen, Knqbcn -Anzüge re. in nur gutem Fabrikat

zu sehr billigen Preisen .
leinstcr Ausführung werden

schnell und billig angefertigt .

Anfang 3H Uhr. II . Anfang 7 '̂ Uhr.
sr ki b i di c: di

« MjkMfkiiLÄeleihinü

ULgll̂ st anest ötovtags . — ^.u»-
füstrHost « politiscste Ickittst«iiuns «v,
S« »at «rLI «ivu»L»Luss«iiu»gen aus
6«r aller Karteien . —
Xacstriesttsn iider Istsstor , Llu»ist.X.un«t Vi »»«v»LstLtk; Oericfitr -
stall« ; loeale I^aestricsttev —
8 pLLL« u!e I^omktv«. Lvrgtältig «
llörsen - ua6 HLvä«i»n»c:kriostrvn.
— VollotLNtllze» Lorliver Oour, -
stiLtt. — 1,ottvrivll»k«i. —
liest« Kaestriestrsv. 6 (Oraris )
keilsAeri i . Ik«uest« Berliner
k'Iisexnäe lllLtter (illnitrirk ).
f/nterst»1tui»A»dlLtt . z Die ÜLUs-
frau 4 Leitung kvr Danävlrtst -
»ek»kt uaä Oarrenbau . §. Xvueste
Llacksn (iNustrirt unä Lekvitt-

Mädchen . L,°L «A
Monirisllcllc « . Näheres

Kirchstratze 3, 2 . Stock.

Evangelischer Gottesdienst .
(In der Hnrnyaitr .)

Sonntag, 28. Dezember 1884 .
In Durlach :

Vormittags 9,!f Uhr : Hr . Stadtpsc. Specht .
Lieder : Borl. Nr . 261 . Hptl. Nr . 84.

Schluß ! . Nr . 56 .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre , derselbe.
Abendkirche 2X Uhr : Hr. Pfr . Anspach .

Ju Wolfartsweier :
Herr Kandidat Schmidt aus Karlsruhe.

Grotzherzogl . Hoftheater .
Sonntag den 28 . Dez. 144 . Ab.-Vorst .

Pie Aauberflöte, Oper in 3 Akten von
Schickaneder. Musik von W . A . Mozart.
Anfang 6 Uhr .

Stadt Dnrlach .
Slmdesdiichs-Kilsßge.

Geboren r
24 . Dez. : Emma Christine und Gustav

Adolf «Zwillinge ) , Vat . Franz
Günzel , Sergeant und Ba¬
taillonstambour.

25 . „ Jakob Friedrich , Bat . Friedrich
Weigel, Weingärtner.

26 . „ Lisette Karoline , Vat. Philipp
Lehberger , Zimmermann.

Aikdalti»», Druck und Lerlagdun > . Dups, Turlach
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